
Lutherrezeption 1n China*

Von Pilgrim

Es 1St schwere, ber die Rezeption Luthers 1n China einen kompendien-
haften UÜberblick geben.! Obwohl das Christentum schon während
der Jlang-Dynastıe Uurc die Nestorjaner ın China eingeführt wurde,
zonnte die christliche Kirche erst Anfang des I Jahrhunderts durch
die protestantische 1SS10N 1m Zusammenhang mı1t der Kolonialisierung
langsam auf dem chinesischen Boden Fußß fassen. Durch politische Um
stände Krıege, ewegungen imperialistische Miss10on, christen-
feindliche Politik der kommunistischen Regierung USW. wurde die
Missionsarbeit w1e auch die Entwicklung der Kirchen mehrmals Ntier-
brochen. Vor allem durch die Kulturrevolution und Christenverfolgung
1st 1e] Quellenmaterial vernichtet worden, das für UuU1lScCIC Forschung
wertvoll ware hne diese Materialien ist aum möglich, e1ıne umftas-
sende Geschichte schreiben.

ThL Theology ife Hong Kong]
In der chinesischen Sprache steht der Familienname VOT dem Rufnamen. Um 1ne
Verwechslung mıt der deutschen Schreibweise vermeiden, sSind alle chinesischen
Familiennamen mıiıt Versalien geschrieben. Wenn neben einem chinesischen Famıilien-
LLAalLlleC und chinesischen Rufname noch eın europäischer Orname vorhanden isSt, steht
dieser HAallzZ Schlufß Ist außer dem chinesischen Familienname L1UT eın europäischer
orname bekannt, steht der Familienname Ende Hat 1ne chinesische Veröffentli
chung einen OiLLZ1eEeELLEN englischen Titel, wird dieser anstatt eıner deutschen UÜberset-
ZU11$ 1ın der Klammer nach der chinesischen Umskschrift des Titels angegeben.
Schriftliche Berichte über Lutherforschung ın China wurden 1n den etzten Jahren
olgende gegeben: Fın dreiseitiger Bericht mıt dem Titel „Lutherstudien 1n China« VO  e}

Ke erschien Lu 1999]), 42-44 Im November 2003 hat L{ eter 1n der
kirchlichen Zeıtung „Christian weekly« VO1 The Hong Kong Chinese Christian urches
Unı1ion einen Bericht miıt dem Titel »Qıantan huärenjiächui dui Lude de yanııu Darle
SU115 der Lutherforschung 1n der chinesischen Kirche)« 1n eıner Reihe VO  - fünf Wochen
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Nach der Reformation 1n Deutschland kamen die Jesuıten AdUus Europa
als die christliche 1SS10N ach China Melchior Nunez Barreto
(1520-1571), 1565 Francısco Perez 1523), 15/7/ un 1551I die Augu-
stinererem1ıten artıno de Herrada (1533-1578) un Jerom1ıno Marıno.
[DIie Franziskaner haben 1n den Jahren 579- SöI Pedro de Altaro 80
un artıno Egnatıo ach China geschickt. ber e1ıne Systematisıerung
der römisch-katholischen Theologie begann erst mıiıt dem Jesuıten Matteo
Rıcc1ı (1 542-1610]),? dem wichtigsten Mıssıonar für die römisch-katholi-
sche Kirche 1n China, der 1M ahr 8 ın Macau ankam, 1n Zhaoqging
VOoO  . Guangdong. Bezüglich selner theologischen Arbeit 1mM Zusammen-
hang miıt Luther haben WIT nichts gefunden.} Bekannt 1st aber, da{iß die
Ausbildung römisch-katholischer Theologen 1n China his 1NSs späate 18
Jahrhundert allgemein ertolglos War.* ESs besteht keinen Nachweis, da{ß
Luther durch die römisch-katholische 1SS10N 1ın China bekannt OL-
den ist Se1it W annn haben die Chinesen also Luther kennengelernt?

erscheinen lassen, die ber LL1UTI die Veröffentlichungen se1lt dem ahrhunderten
behandelt hat [0]0)) hat LEI Yutıan wel Refarate 1ın „ThL 25 12002)« veröffentlicht,
nämlich »China’s Luther research and the project of Chinese edition of Luther’s works«
(103-130] und »Prospect of Luther study 1n China« (147-I151), die mi1t
Andrew 1m Vorwort der „»Chinese edition of Luther’s works« Hong Kong
p2004, 11-1X revidiert 1n Chinesisch wıedernolte Literarhistorisch gründli
her 1st der Beıtrag »Zhöngguö Xu€eJ16 dui Mäding Lüde de yanııu zöngshü« (Eine
ammenfassende Darstellung ber Lutherstudien 1mM chinesisch-akademischen Kreis)
VO  - LI Chang-lin, der 1n »Shijie zZONg]1ä0 yanııu Zeitschrift für Weltreligionsforschung/
hrsg. VO  } Chinese Academy of Social Science| (Bei]ing199 I124-I iC als ftrühste Arbeit
über Lutherforschung 1ın China erschien. Leider 1st die eıt nach 1938 nicht behandelt
Vgl "ANG Lizhu Cong 11düuj1ä0 de hanhaut shu6 kaiqu (Start m1t der Sinıcızatıon des
Christentums]). In Preliminary studies Chinese eology hrsg. VO  - Daniel UN:'!
Hong Kong Institute of Sino-Christian Studies, 2000, 399
Vgl Matteo RICOI: Limädöu zhöngwen Zhüyiji |Writings and translations 1ın Chinese)/
hrsg. VO ZH  C Weizheng. Hong Kong C1ty Uni1versıty of Hong Kong, [0]0318 OL
Vgl Stanley SMITH: The development of Protestant theologıca education 1n China
Shanghai: elly and als. I1941, Nach Smiths Feststellung wurde 1ne reguläre
theologische Ausbildung der chinesisch Eingeborenen sehr spat VOILSCIHLOILLINLEN., Erst 1m
November LI hat aps Benedict (1 S J 14-1922) 1ın eiıner Enzyklika olches der
Mıssıon entsprechendes Bedürtfnis erklärt. Lateın War für ıne lange eıt die einz1ge
erlaubte Sprache für Lernen und Leben 1m Semi1nar, Chinesisch und moderne Sprachen
wurden nicht her als 1926 1NSs Curriculum aufgenommen Bl 3-17).
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Historische Entwicklung
Die Einführung Luthers durch die Iutherische 1SS10N

Es 1st die Meınung mancher chinesischer Gelehrten, da{fß VOILI der Ersche:i-
1U11S des Buches » Yinghuä 7hilüe« 1m ahr L545, 1n dem der Vertasser
Ji-She als gelehrter (C;0Uuverneur der Provınz Fuylan Luther kurz erwähnte,
niıemand ın China wußte, WeI Martın Luther WAar.> ESs 1st schon möglich,
da{ß die chinesischen Gelehrten erSsSt durch XUs Buch VO Luther un
se1lNer Retormation ZU ersten Mal hörten. Historisch bemerken 1st
aber, da{( arl Cützlaff 11803-1851]), der als der lutherisch-
deutsche Miıssıonar ach Hong Kong, bzw China kam, 1m ahr 1543 die
Übersetzung des Kleinen Katechismus Luthers ( Tianj1äao0  m N get140 wenda
jieming] WwW1e€e auch die »Confessio Augustana (Huängcheng xinshi)« vollen-
det hatte Außerdem schrieb CI eın Lehrbuch der Kirchengeschichte mi1t
dem Titel »Sheng]1ia0 7h1ı cShi« ın Chinesisch.® Obwohl XUSs Buch 1n China
mehr Leser 1n verschiedenen Kreısen hatte, bleibt unbestreitbar, da{iß ZuUuerst
Gützlaff den Chinesen Luther und se1ine Lehre durch se1ne Übersetzung
vorgestellt hatte. Er unterrichtete die Angehörigen des 1844 VO  w ıhm 1n
Hong Kong gegründeten »Chinesischen Vereıns (Fü Han Hui)«7 miı1ıt den
ben genannten Schriftften. Gützlaffs Übersetzung VO  - Luthers Kleinem
Katechismus 1St sicherlich die Schrift Luthers 1m Chinesischen.?

Ji-Shje Yinghuä zhilüe Abrifß der Weltgeschichte und Geographie). laıpel: Jinghua,
1968, 495-521I; vgl Ke Lutherstudien 1n China Lu 1999), 42; dazu uch LEI
Yutıan rospect of Luther study ıIn China ThL 25 2002) 147
Siıehe Alexander WYLUIE: Memorials of Protestant m1ss1ı0Narles the Chinese. Taıpeı:
Ch’eng-Wen, 1967, 62 DıIie Originalausgabe erschien 1576 1n Shanghai VO  - der Amer1-
Cd  - Presbyterian Mıssıon Press. Vgl azu auch Herman SCHLYTER: arl Gützlaff als
Mıiıssıonar 1n China Lund Hälkan Ohlssons, 19406, 212; PAN hao-chi Co An
appraisal of arl| |Charles) utzla and his MmM1SS10N: the first Lutheran M1SS10Nary
ast-Asıan cCountrlıes and China St Paul, M  / Luther Northwestern Theological
Semi1ınary, agıster Betreuer: Paul Martinson], 1986, LS
Fü Han Hul 1st eiın Vereın für die Verbreitung des Evangeliums 1n China durch
Chinesen. er Name des ere1ıns bedeutet „den Chinesen die Seligkeit ottes urc
den Glauben wünschen«.
DIie chinesische Auflage VO  w} Luthers Kleinen Katechismus el »Shenghui yOouxue
wendä«, die 1564 VO  } Philip Wınnes herausgegeben wurde, eiınem Mıssıonar der
Basler Missionsgesellschaftt. selbst diese chrift Luthers 1NSs Chinesische über-
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Zweitellos wurde die Person Luthers VON den protestantischen Mi1S-
S10Naren 1n China DOSI1t1V dargestellt, hat beispielweise der Schweizer
Mıssıonar Martın Schaub 1900)] AUS der Evangelischen Missionsgesell-
schaft ın Basel welcher der Rektor des Lutherisch-theologischen
Semi1inars 1n Lilang W al ber Luthers Familie, Luthers Schulzeit un
Entdeckung des wahren Glaubens, W1e€e auch se1ne Reformationstätigkeiten
dreimal 1n den Jahren S78 un 1579 1n »Wan woh Kung PaoO FeV1CW
of the times« der einftlufßreichsten interkontessionell-chinesischen Zeıi
tung geschrieben un dabei Luthers Bibelübersetzung Lob erteilt.? 5Sogar
außerhalb der Lutheraner hat oung ohn Allen 11836-1907) eın M1SS10-
Nar VO  a der Methodist Episcopal Church der USA zehn Jahre
spater 1899) 1n derselben Zeıtung ber Luthers Reformation mı1t dem
Titel „»Luüd ga1]140 JUÜüE 'T’he ife of Luther)« eingeführt und später diese
Einführungsschrift als Buch mı1ıt 23 Kapiteln veröffentlicht. :°

Auf der anderen Seıite W al die Darstellung Luthers durch Chinesen
Ende der ıng-Dynastıe (1644-1911/12) ziemlich negatıV, besonders
ter den Staatsbeamten. In » Yinghuä zhiluüe (Abrifs der Weltgeschichte und

SCIZLE, w1ssen WITr heute nicht mehr. Nach Alexander Wylie 11815-187) sSe1 diese
Fassung 1ne leicht revidierte Übersetzung VO  - Martın LUTHER: 11anıı1a0 get140 wendaäa
1eM1Ng ‚Der kleine Katechismus (cChines.))/ übers. VO  - arl utzla Hong
Kong: Fü Han Hul, 1843; vgl Wylie Memorials of Protestant m1ss1onarıles the
Chinese, 16 eute sind die beiden Versionen nicht mehr en DIie alteste
Publikation, die WITFr noch finden, ist 0073 miıt dem chinesischen Titel »Jıidütü yaoXuUeE«
ın Shanghai gedruckt und veröffentlic. worden. Leider i1st nicht nachweisbar, WT

diese Übersetzung angefertigt hat, ber diese Fassung wurde die Grundlage der welte-
1C1 Auflagen für ein Jahrhundert lang.
Martın SCHAUB: Luüd! zheng jiächui 7hı shi (Luthers Reformationstätigkeit). Wan
woh Kung Pao | TeV1IEW of the times) (Shanghai 1878| Juli, 5226-5228;
September, 5398-53099; (Shanghai 1879), November, 650-565 Vgl azu 11 Chang
lın Zhöngguö Xu€J1€e duil Mädıng Lude de yanııu zöngshü, 125
oung ohn en W äal der eıt der hef der Zeitschrift „Wan woh Kung Pao« vgl
oung ohn ÄLLEN: Lüde ga1]140 11üe 'The ite of uther) Wan woh Kung Pao |
TeVIECEW of the times| (Shanghai Christian Lıterature Soclety for China, 1899) 172 5.;

Autl Wan woh Kung Pao | reVIEW of the t1imes| 'Taipei: Christian Lıterature
Soclety fOor China, 1937). 172 S.; uch ÄIXUE YU BIÄNHFÄ: Wan woh Kung Pao yanııu
‚ Westliche Wissenschaft un: Reform: Untersuchung über Wan woh Kung a0) hrsg.
VO  - WANG Lın ınan Qilu, 2004, ,6
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Geographie)« VO  . wird beispielsweise Luther als eın Revolutionär
beschrieben, der die Kirchenspaltung miıt TaUSaInCIN gegenseılt1igen Blut
vergießen den Völkern verursacht hätte. LDer Botschafter
Chinas 11867) GU  ®© Song 1a0 (1818-1891 der während SeINES 1ensts 1ın
Großbritannien un Frankreich VO der Reformationsgeschichte erfahren
hatte, bewertete 1n seiınem Tagesbuch I November 1577 Luthers
Reformation als Verderbnis der Kirche.!!

Anschauung der chinesischen Intellektuellen
IN der Reformbewegung

Obwohl die Arbeit der protestantischen 1SS10N 1n China ungeheure
Schwierigkeiten traf die mı1t den Kolonialmächten zusammenhing
hatten die Chinesen adurch mehr Gelegenheiten, westliche Sprachen
lernen SOWI1E europäische Geschichte, Kultur, W1e auch Philosophie und
Religion 1ın kuropa kennenzulernen. Di1ie Reformer Ende der Qıing
ynastıe hatten andere Ansichten ber Luther als die Staatsbeamten. Im
allgemeinen sS1€e VO  - Luthers Retftormation überzeugt. SO sahen
T1AN Sıtong (1865-1898] un Qichao (1873-1929) die führenden
Reformer die Reformation Luthers, die ZUTI Liberalisierung des Denkens
und modernen Zivilisation Europas führte, als Vorbild für die Moderni-
sıerung Chinas den Feudalismus.!* SO wurde Luther 1904 1n elıner
VO  » den Reformern gegründeten Zeitschrift » J1aNgSU« 1n das » FOorum der
Weltgrößen« aufgenommen.

Bemerkenswert 1st die Lutherrezeption e1ines der berühmtesten Re-
tormer, KAN  ® Youwel 11858-1927). Er hatte Luther un se1ıne Theologie
Z Wl nıicht studiert, WAaT jedoch der chinesische Gelehrte, der die
Lutherstätten besucht hatte In selner Gedichtsammlung findet I1  -

7We] Gedichte VO  . 1906, die Luthers Flucht auf die Wartburg den
Schutz VO  - Friedrich dem Weıise un seınen beherzten Wurf mı1t dem

Siehe GU!  ® Song 1a30 Lünduüun yu Bal; 11 'Tagebuch 1n London und Paris}/ hrsg. VO  -

HON Changsha: Yuelu, 1984, 409
Siehe 1I1AN S1tong: Renxue Lehre der Humanität). In 1AÄA  Z S1tong: Quaän])i Gesamt-
schriften) Bd / hrsg. VO  w CAI Shangsıi. Be11ing Zhonghua, I98I, 3385; AN
Qichao Xınminshuo: Iun J1 maox1ı1an (Über Vorwärtsstreben und Risiko). In

Qichao Yinbingshi wen]1 Schriften). eil Taibei: Ä1lNX1INg, 1966,
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Tintenfäßchen den Satan beschrieben . ® Schon 1m ahr 1903 hat
KAN Bilder VON Luther un Lutherhaus 1n der VO  . ihm herausgegebe-
191401 Zeitschriftt »Buren (Unerträglich)« veröffentlicht. In seinem Reisebe-
richt ber Italien 1904|) W1e€e auch ber Frankreich 1905) hat ANG
Luther, se1ine Reformation un ihre Wirkung auf die europäischen Ge
schichte gelobt.!* I1OL1I kam die Qıing-Dynastıe ZU Ende Irotz des
Erfolgs der Revolutionären ZUT Gründung der Republik China schenkte
KAN:! seinem Schüler Qın 11873-1948] eıne Glocke, die Luther für
se1ne evangelische Arbeit benutzt haben soll, mı1t dem Wunsch, da{ß XUS
fleifßige Arbeit einen Klang vergleichbar m1t dem Werk Luthers
gewınnen sollte.:s

Publikationen her Luther 1mM frühen Jahrhundert
Es versteht sich, da{iß Schritten VO  . und ber Luther hauptsächlich VO  .

christlichen Verlagen publiziert wurden. Luthers Kleiner Katechismus WAaT

die wichtigste Glaubenslehre für die Lutheraner. Neben der Übersetzung
VO  . Gützlaff un der Version VO  - Philip Wınnes hatte die lutherische
Kirche Luthers Kleinen Katechismus Jıidutuü yaoxXu®e| 1903 1ın Shanghai
wieder veröffentlicht.!® Nachfolgend wurden eıne Reihe VO  . Erläuterun-
SCIL ZU Kleinen Katechismus Luthers veröffentlicht: 1914 wurde die
Schrift VO  . Sverdrup »Fuller explanation of Luther's Catechism« 1Ns
Chinesische übersetzt und gedruckt. DI1ie Evangelical Lutheran 1SS10N
(Missouri|] hatte ))A short explanation of IIr Martın Luther’s Smal1ll
catechism« VO  - Heinrich Schwan (1 8/ Y- 1 Y6} 1m ahr 1n chine-
sischer Übersetzung veröffentlicht. Gustav Osterlin hatte 1m Jahr 1945
se1ne 1Ns Chinesische übersetzte Schrift »Outline of Christian faith
interpretatıon of Luther’s mma catechism« veröffentlicht. Ingvald aeh-
lins 1873 »Short explanation of Luther’s Catechism« wurde se1t 19 ın

Vgl KANGNAÄANHÄI XIANSHENG SHIJ1 AN YouwelIl: Gesammelte Gedichte). VII/
hrsg. VO  - SHEN Yunlong. Taıpel: Wenhai, 1974, 55

I Vgl ANG Youwe!l: Ouzhöu shiyı guÖ yOou]l erzhöng ‚Reise 1n e]f europäischen
änder) Changsha: Yuelu, 1985, 859 10

15 Siıehe KANG Youwel: Zhenglün])i ‚Politische Abhandlungen)/ hrsg. VO  — '"ANG Zhijun.
Be1n1ing Chunghwa, 195I, 795

L 6 Martın LUTHER: Jıdutü yaoxue Shanghai, 1903 76
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chinesischer Übersetzung gedruckt, die 198 schon ber 3 Auflagen erfah.
TCeCN hat !7 [Diese Schritften Sind vielmals revidiert und verbessert worden
und ZU eil och erhältlich. Luthers Retormationsschrift » Von der Te1-
heit eINeEeSs Christenmenschen« WAar 1932 ZU erstmals 1n Chinesisch VO  .

The Lutheran Board of Publication 1n Hankow gedruckt worden.!®
Für die chinesischen Intellektuellen un: Theologen erschien 1904 als

Leitfaden ZUT Geschichte aller Völker » WanguoO töngshi« 1n sechs Teilen
bei der Christian Lıterature Soclety 1n Shanghai, worın der Herausgeber
ohn Rees AUS Großbritannien Luthers Leben und Werk mMı1ıt Bildern des
Augustinereremitenklosters 1n Erfurt, der Stadtmitte Wittenbergs, VO

Ormser Verhör un VO  5 der Wartburg darstellte !9 Anläfßlich des 400jäh-
rıgen Reformationstests hat der deutsche Luthertorscher arl Frıiıtz, MiıSs-
S10Nar ıIn Lilang, 1/ das Buch „»Luthers Leben Festschrift ZU 400Jähri-
SCI1 Gedenktage der deutschen Reformation (Lüde gäijläoshi« 1n Chine-
sisch publiziert, das aber ausnahmsweise VO Deutschen Hılfsbund für
Evangelische 1SS10N 1n China herausgegeben un 1n der Ghunghwa-
Buchdruckerei ın Shanghai gedruckt wurde. ESs War e1ın s9oselt1ges Büchlein,
immerhin sollte die original chinesische Veröffentlichung ber
Luther und se1ıne Reformation 1n Chinesisch 1n Buchtorm se1n.?° 10 hatte
CGisustav Carlberg 1884| eın lutherischer Theologe AdUus den USA der

SVERDRUP!: Jıdutü yaoxue jıeshi Fuller explanation of Luther’s Catechism
(chines.)/ übers. VO  w ngvald Daehlin Hankow: Lutheran Board of Publication, 19014
10 SI Heinrich SCHWAN: Mädıng Luüde x1i20wendä Jü&GjiE | chort explanation of
IIr Martın Luther’s mma catechism (cChines.))/ übers. VO  - Evangelical Lutheran
Mıssıon (Missouri). l., 1930 244 S.; (‚ustav ÖSTERLIN: J1düuji0ä zhı zonggang ‚Outline
of Christian al interpretatıon of Luther’s ma catechism (chines.)) Changsha:
Lutheran Board of Publication, 1948 Aufl Hong Kong Lutheran Miıssıons
Lıterature Soclety, 195 98 SI ngvald JAEHLIN:'‘ Jıdutü wendä Short explanation of
Luther’s Catechism /cChines.))/ übers. VO  - Shao-Kang. Hong Kong Lutheran M1SS-
10NS Lıterature SOocletYy, 1051

I5 Martın LUTHER: Jıdütü de 1yOou (Christian iberty /cChines.)/ übers. VO  a HEN
Hankow: Lutheran Board of Publication, 1932 68
Siehe WÄAÄNGUO TÖNGSHI (Weltgeschichte). I1/ hrsg. VO  - ohn ees Shanghai:
Christian Lıterature Soclety fOr China, 1904, 41-45 ‚ Kap 12}
arl FRITZ: Lüde ga1)194sh (Luthers Leben Festschrift ZUuU 400jährigen Gedenktage
der eutschen Reformation). Shanghai: Deutscher Hiltsbund für vang Mıssıon ın
China, 1917
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VO  - 1928 bis 1952 als Professor für Dogmatik Lutheran Theological
Sem1ınary 1n Hankow tätıg WarTr darunter 16 Jahre als Rektor elıne
historisch-theologische Arbeit ber den Bruch Luthers miıt Rom
dem Titel „Luther’s break ıth Rome« 1NSs Chinesische übersetzt, die VON
der Lutheran Church of China publiziert wurde. S1e annn als die
theologische Arbeit gelten, die als theologische Lıteratur ber Luther auf
Chinesisch eın bestimmtes Thema behandelte. DI1ie Schrift »The lite of
Martın Luther« VO Hjalmar Fredrik Holmquist (1873-1945| WAar 1941 1n
chinesischer Übersetzung veröffentlicht worden. DiIie Schrift wurde mehr-
mals revidiert un gilt bis heute als eiıne beliebte Lutherdarstellung.
Bücher miıt dem Titel „»Luthers Theologie« gab nıcht 1n Chinesisch.
Man zonnte die Theologie Luthers fragmentarisch 1n weniıgen Büchern
finden. In den „»Christian symbolics« (1 922) VON Henrik Erland Siıhvonen

S87 ), der AdUuSs Finnland als Protfessor für Kirchengeschichte Lutheran
Theological Semiıinary 1n Shekow Hupeh lehrte, wurde die utheri-
sche Glaubenslehre auf Seıten rklärt un dabei VOTI em die Recht-
fertigungslehre m1t dem tormalen un dem materialen Prinzıp interpre-
tiert uch das Buch ))A SUMMAALY of the Christian faith« VO  - dem
nordamerikanisch-Iutherischen Theologe enrYy Eyster Jacobs |11844-
1932 wurde VO (Oscar Wold 11874-1928] A4dus den USA dem ersten
Rektor des Lutheran Theological Semiıinary 1n Hong Kong 1Ns Chinesi-
sche übersetzt un: 1n Shekow Hupeh veröftentlicht . .?! Der Name Mar-
t1n Luther wurde allgemein bekannt, da( auch 1n Wörterbüchern
aufgenommen wurde 2??

CGiustav ( ARLBERG: Lüde tuol  1 Tianzhüjiäo qiänhu6 (Luther’s break with Rome
(chines.)) Hankow: Lutheran Church o{ China, 1031 10 S.; Hjalmar redrik
HOLMOQUIST: Mäding Lüde zhuän 'The ıfe otf Martın Luther (cChines.))/ übers. VO  w}

Ingvald Daehlin Hankow: Lutheran Church of China, 1941 219 S.; Henrik Erland
SIHVONEN: X1int1i2ao0xue (Christian symbolics (Chines.)).Changsha Lutheran Board of
Publication, 1922 S.; Henra Eyster JACOBS: J1a0y1 shenxue SUMMAALCY of the
Christian al (cChines.)/ übers. VO  - Oscar old Bde hekow Hupeh Lutheran
Board of Publication, 1928, 1930 314; 349
Vgl Charles Wilfrid ÄLLAN: dictionary of religious terms/ übers. VO  a

Shanghal: Christian Lıterature Soclety for China, 1935 212 S.; azu auch William
LEETE: Dıictionary o{ nglish DIODCI 1n Chinese Christian literature/ übers. VO  -

SHEN Shanghai: Christian Lıterature Soclety for China, 1938 309
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Damals die Werke ber Luther me1ılstens VOIN den Miıss1ıionaren
übersetzt der vertaßt. Peter PENG 1St wahrscheinlich der chinesi-
sche Theologe, der Luther 1mM Bereich der Geschichte des christlichen
Denkens bearbeitet hat In selinem Lehrbuch ))A history of Christian
thought« VO  5 192 / hat die Te1 Reformationsschriften Luthers disku-
tıert, zugleich die 95 Thesen Luthers „Luüd 7h] Jiushiwütiäo Xuanyan«
ZU ersten Mal 1Ns Chinesische übersetzt und miı1t der VO  .

ihm NCUu übersetzten Fassung der »Confessio Augustana« als Anhang
veröffentlicht.?? Außerdem hat CT 1 selben ahr 1n se1lner »Exposıtion of
Christian doctrine« Luthers Lehre VO  - der Eucharistie dem chinesischen
Lesern dargelegt.?* In Lehrbüchern flr Kirchengeschichte WAarTr Luther miı1t
selner Reformation als wesentlichen Bestandteil aufgenommen.?>

Durch die Reformer SCWAahn Luther die Autmerksamkeit auch VO
seıten der Intellektuellen 1n China Neben protestantischen Verlagen hat
1920 der chinesische Historiker 1SIANG Fang hen das Buch „Ouzhoöu
wenyifüxıngshi (Geschichte der europäischen Renaissance)« veröffent-
licht, 1ın dem der Verfasser Luthers Reformation ausführlicher 1n 7WE€]
Kapiteln dargestellt hat, nämlich nicht 1Ur die Daten un Tatsache der
Geschichte, sondern auch den Ge1lst der Reformation, sola £idei un:
sola scrıptura. Außerdem hat eiınen Vergleich VO  . Luther mıt Zwingli
und Calvin vorgenommen.?® 1925 hat G A  C Yıhan eıne dreibändige
„Ouzhou zhengzhi sixiängshi Geschichte der politischen Gedanken UTrOo-

herausgegeben.?’ Im 7zweıten Band hat Luthers Reformationstätig-
23 Vgl eter PENG history of Christian hought Shanghail: Christian Lıterature

Socılety, 192 / Autfl 1934; Aufl 1936 516-530 195 Thesen|) 530-546 |Confessio
Augustana]). Cheloo Manual; 10)
Vgl PENG eter Exposition of Christian doctrine. Shanghai: Christian Lıterature
SOCclety, 192 / Aut!l 1934 292-308 Cheloo Manual; 7)

25 Vgl HAYES: iächui lishi Church history). Bd Shanghai: Christian Liıterature
Soclety, 1916 Aufl 1936 1-15; DRAKE: 1ächui chi (History of the Christian
hurch) Shanghai: Christian Lıterature SOoclety, 1946, -29 Cheloo Manwual;
13}

7G Vgl 1SIANG Fang hen Ouzhoöu wenyifüxıngshi Geschichte der europäischen
Renaissance]). Shanghai: The Commercial Press, I19021I Aufl 1092 / LO6-142 ‚ Kap

DIie LCUC Auflage, die heute noch erhältlich 1Sst, siehe GAO Yıhan Ouzhoöu zhengzhi
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keiten nicht 11UT dargelegt, sondern auch kritisiert. Seiner Meınung ach
sSEC1 Luthers Denken beschränkt durch eiıne Restaurierung der alten Zeıt,
das die Stellung des Untertans gegenüber den Fürsten bestätigt, obwohl
se1ıne Retormation einen großen un: sechr posıtıven Einfluß auf die Ge-
schichte der Kirche ausgeübt habe uch 1n »X1yang J1a0yu töngshi IGe
schichte der westlichen Bildung)« VO  . hat der Verfasser LEI Jlongqun
die pädagogische Idee und Karrıere Luthers dargestellt. Se1in Kommentar
lautet: „»Luther ist nıcht 1Ur eın Religionslehrer, sondern auch eın SC-
zeichneter Denker und Praktiker der Pädagogik.«?$

DIe Entwicklung außerhalb Festland Chinas
während der politischen Unruhe

Nach der Gründung der China 1mM ahr 1949 durch die Kommuniısten
begann für die Kirche eiıne harte Zeıt Iıe CUu«CcC Regıerung übernahm
schnell die Kontrolle ber die Kirche. Kirchen, welche die Beziehung mı1t
ihrer Missionsgesellschaft nicht unterbrechen wollten, mulßfsten ach ]la1ı-
wWall un Hong Kong der anderen asiatischen Ländern liehen. Folglich
wurde die Lutherforschung hauptsächlich 1n Hong Kong weitergeführt.

In dieser eıt begann die Publikation ber Luther pluralistischer
werden, wodurch die Chinesen mehr als 11UT Luthers Leben m1t
se1lner Retormation und se1ne Lehre 1m Kleinen Katechismus erfahren
konnten. Es erschien eiıne exegetische Arbeit Luthers ))A COTLLINECIN-

Cary St Paul’s epistle the Galatians« erst 1966 AdUuS$s dem Englischen
übersetzt auf Chinesisch 1n Hong Kong.?? Es handelte sich e1ıne
gekürzte Übersetzung VO  - Luthers Vorlesung ber den Galaterbrief 1m
ahr Wissenschaftliche Arbeiten ber Luthers Theologie wurde all
mählich übersetzt veröftentlicht. Das Buch »Rechtfertigung un Heili
SUuNs eiıne biblische, theologiegeschichtliche un systematische ntersu-

sixiängshi \Geschichte der politischen edanken Europas]). Bd Shanghai: The
Commercial Press, 1025 Auft!l 1948 -54
Siehe LEI longqun Alyang J1a0yu töngshi |Geschichte der westlichen ildung
Shanghai: The Commercial Press, 1934 Auf!l 1935 136-146
Martın LUTHER: Jıalatäishu zhushi | COoMMENtALrY St Paul’s epistle the Galatians
(cChines.))/ A4US der verkürzten englischen Übers. VO  - Theodore Graebner (1876-1950)
übers. VO  - HEN Cromwell. Hong Kong Taosheng, 1966 267
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chung« VO  - Adolf Köberle 11898-1990) 1st Adus dem Englischen 1951 mı1t
dem Titel »Chengyi yu chengshen« ın Hong Kong veröffentlicht W OI -

den 3° ber Luthers Tautflehre erschien 1953 „Luther’s lara dopet«
(1 05 3) VO  a Ruben Joseifson (1 907/- 972) 1n Chinesisch;?! bezüglich Luthers
Ethik wurde arl Holls 11866-1926] » [ Jer Neubau der Sittlichkeit« 1964
1Ns Chinesische übersetzt, SOWI1IE 1050 »Agape och erOos«>* un: 1952 » JIIie
Aufgabe des Luthertums 1n der heutigen Welt« VOI Anders ygren (1 890
1978).33 ESs 1st interessant, da{ß 1n dieser eıt Bücher ber Luther auch
VO Verlag der freien Kirchen veröftentlicht wurden.?*

Die Entwicklung 1n dieser Zeıt könnte als CUu«CcC Epoche bezeichnet
werden, weil die Hauptwerke Luthers systematisch übersetzt und veröf-
fentlicht wurden. 1961 gab der lutherische Verlag Taosheng Publishing
House ))A compend of Luther's theology« WOrın der Herausgeber Hugh
Thomson Kerr |1909-1992) Luthers Werke als Glaubenslehre thematisch
geordnet hatte auf Chinesisch mı1t dem Titel „Luüd shenxue eibjan«
heraus. Zu vermerken sind och 7wWel Projekte:

3 Sıehe ÖBERLE: Chengyi yu chengshen 'The for holiness) Augsburg,
1936 (cChines.))/ übers. VO  - Christopher '"ANG Hong Kong Lutheran Miıssıons
Lıterature SOoclety, I1905I1 323

31 Siehe Ruben OSEFSON: Luüde de shengxiguan (Luther’s lara dopet (cChines.))/ übers.
VO  a} WANG Charles WANG Ke Ting| Hong Kong Lutheran Mıssıons Liıterature
SOclety, 1953 145

3 Siehe arl HOLL Luüde de lünliguän ‚Der Neubau der Sıttlichkeit /chines.))/ übers. VO  -

Joe DUNN Hong Kong Taosheng, 1964 148 S J Anders NYGREN: Lid:  al  X J1düujia0 aıguan
de yanııu |Agape och 10585 /chines.))/ übers. VO  e} HSU Ching Yu Bde Hong Kong
Lutheran Mıssıons Lıterature SOoclety, 1950 25 SI 569

33 Anders NYGREN: Füyın yu xinshidai ‚Die Aufgabe des Luthertums 1n der heutigen
Welt)/ übers. VO  - Daniel CHU Hong Kong Lutheran Mıssıons Liıterature SOocIlety,
1952 43
Beispielsweise wurden veröffentlicht Frances WILLIAMSON: Zhenli de hänshi
Mäding Lüde x1iaoshi (Pilgrimage truth the ite of Martın (Chines.))/ übers. VO  -

HOW Daniel. Hong Kong Christian Wıtness, 1960 64 S.; HEIAÄN ZHONG
LIÄNGGUANG:!: Mädıng Lüde yıshen youqüde shij1ı Light amıd darkness SCCH 1n the
ite of Martın uther) Aufl Hong Kong The Baptıst Press, 1953 14 5.; Wanlıi
Mädıng Luüude weihe yao ZUO gäiji2o0yün:!  döng |Warum hat Martın Luther die Reformati-

durchgeführt?) Taıpel: Fuhua, 1959
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|DITS zweibändige Ausgabe „»Selected works of Martın Luther« 1n der
Reihe »Christian classics library« VO Chinese Christian Lıterature
Counecil 1n Hong Kong wurde 195 / veröffentlicht 5 [ J)as Projekt entstand
1n Zusammenarbeit VO  5 westlichen und chinesischen Gelehrten
der Leiıtung des methodistischen Miıssıonars Francıs Jones 11890-197 5}
als dem Redaktor mi1t der ökumenischen Stiftung The Board of Founders
of Nanking Theological SeminarYy. Miıt Hilte VO  . westlichen Gelehrten,

Abdel ROss Wentz (1883-1976| als Beratungseditor, sollte der
Erfolg der Chinesen se1n, enn nıiıcht 11UT haben Chinesen die Schriften
übersetzt neben den Hauptübersetzern Christofer ANG (1911-1985)
un HSU Ching Yu zaählt iNnNnan och TYTe1 sondern WAar auch Christoter
ANG zugleich der Herausgeber dieser Bände, der als Protessor für Kır
chengeschichte Lutheran Theological Semiıinary 1n Hong Kong lehrte.
Obwohl der chinesische lext gemäfß der amerikanischen Lutherausgabe
(Am)] übersetzt wurde, haben der Herausgabe und der Redaktor die ber
SCEIZUNg durch einen Vergleich mı1t der Weımarer Ausgabe verbessert.

1973 begann das Taosheng Publishing House 1n Hong Kong das Pro
jekt „Luther’s Sser1eS«, wWOorın gemäfß der ursprünglichen Idee Luthers
Schritten 1ın chronologischer Folge auf Chinesisch veröftentlichen werden
sollen Auf Wunsch der Kirche 1st ein1ıge Sekundärliteratur bzw For
schungsarbeit ber Luther auch ın die Reihe aufgenommen worden 3° Bıs
heute Sind insgesamt elf Bände tertiggestellt, darunter sind Te1 direkt aus
dem deutschen ext übersetzt. Das 1st eın weıterer Fortschritt.

Auf e1ınes mu{(ß ]ler och aufmerksam gemacht werden, nämlich da{ß
das »Book of Concord« ZU ersten Mal aus dem Englischen VO  3 einem
amerikanischen Miıssıonar Erhardt Riedel 1n 1aıwan vollständig 1Ns Chi
nesische übersetzt un: 1 ahr 19/1I1 VO  - der Evangelical Lutheran Mıiıssi1i-

(Missouri] veröffentlicht wurde .37

35 Siehe un: eıte 167, Anhang
36 Siehe e1ıte 167 f, Anhang

XIETÖNGSHU 00 of concord (chines.))/ übers. VO  w} rhardt Riedel; hrsg. VO  —

Evangelical Lutheran Mıssıon |Missouri). l., 19/1 643 S., nthält »Mäding Lude
OS x120wendä ‚ Der kleine Katechismus »Mädiıng Lüde böshi däwendäa (Deutsch
Großer Katechismus)«; »Shim  äla  M  deng tiaokuän ‚Die Schmalkaldischen Artikel)«.
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Der eUE Anfang ach der Kulturrevolution VON 1976
In der eıt VO  . der Gründung der China bis Ende der /OCI Jahren WAar
Luther einselt1g A4AUS der kommunistischen Perpektive interpretiert W O/I-
den 38 Unter dem Einflufß der SowJjetunıon wurde Luther usnahmslos als
Verräter deutschen Bauernkrieg betrachtet.?° Mıt dem Ende der Kul
turrevolution begann China eiıne Retorm: das Universitätsstudium wurde
ach dem Abbruch für zehn Jahre während der Kulturrevolution 1m Jahre
1977 wieder aufgenommen. ESs rlaubt den Intellektuellen mehr Freiheit,
ber Luther forschen. Wachsendes Interesse für Luther ze1igt sich VOI

em den Historikern. Diıiese Sachlage 11Nan „»Luther Renaıi1s-
dilcCc« Anläßlich des üunthundertsten Geburtstages Luthers hielt die
China Medieval OTr Hıstory Research Soclety 1n China eın SympOSI-

»Luther un se1ne Reformation« ab, auf dem ber Teilnehmer VO  .

Hochschullehrern un Studierenden Referate gehalten der Cu«c FOT-
schungsthemen haben

Man MU: zugeben, da{fß ach und ach mehr Leute 1n China Interesse
für Luther haben und ber ihn schreiben. Liıteratur ber Luther, die über-

1n China veröffentlicht wurde, findet 1Nan neben den A4aUuUs dem Engli-
schen Übersetzten auch AUS anderen Sprachen, Sind die Schriften
„»Martın Luther: Reformator und Rebell« VO  - Wolfgang Landgraf 1948)*°
und »Martın Luther« VO  - Hanns Lilje 11899-1977]* 1n den &Oer Jahren
A4US dem Deutschen übersetzt worden. 19909 veröffentlichte das Xueling
Publishing House 1ın Shanghai die Adus dem Französischen übersetzten
Biographien ber Luther »Reformatory Ljuter« 1938) und ber Calvin
»Kal’vin« (1 ] VO  - Dmutr1) Sergejewitsch Mereschkowshkij (1 S 6 1 |
1ın dem Band »Z,0Ng]140 jingshen: Lude yu Jiaerwen«.” »I JIie Theologie

35 DIie Kommunısten en uUurc. Veröffentlichung der Schriften VO  - Friedrich Engels
11820-1895) und arl Marx 11818-1883) auf Chinesisch deren Vorstellungen ın China
ekannt gemacht.
Vgl Ke Lutherstudien 1n China, 43; LEI Yutıan China’s Luther research and the
projJect of Chinese edition J LI
Siehe Wolfgang LANDGRAEF:' Mäding Lüde |Martin Luther: Retormator und Rebell
(cChines.))/ übers. VO  - HOU Zhengan. Be1ying: Xinhua, 1988 ]

41 Siehe Hanns ILJE Lude zhuän (Martin Luther (cChines.))/ übers. VO  - HU  > Jun
Be1ying Commercial Press, 1959
Dmutr1) Sergejewitsch MERESCHKOWSKI]J: Luüde pingzhuän |Reformatory L)uter (cChines.))/
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Martın Luthers« VO  5 Paul Althaus 1888-1966| wurde dem gestle-
Interesse für Luthers Theologie 1998 1Ns Chinesische aus dem

Englischen übersetzt.%3 Es versteht sich, da{fß sich 1n der kurzen eıt der
Lutherforschungsgeschichte 1n China nıicht viele Veröffentlichungen fin
den In dem Index „»Bäokan 7111A0 SuOy1ın Index der Zeıtungen un:! Zeıt-
schriften)« VO  ’ 1996 bis 2004, der die Veröffentlichungen VO  . ber 3000
Zeıtungen un Zeitschriftften 1n der China auflistet, sind L1L1UT acht
Artikeln aufgenommen,*“* trotzdem erscheinen ach un ach 7zuneh-
mend Werke ber Luther VO  - Festland-Chinesen, die nicht 1n einem
Index aufgelistet sind /7/u erwähnen sind folgende* :

Ke 1930], der als Vorläuter eıne Lutherbiographie*“ wWwW1e auch
Auftsätze zZUu politischen Denken Luthers un: Fragen der Bewertung
Luthers A4dUus Anlaii VO  w dessen füntfhundertsten Geburtstag veröffentlich-
te. 4 IAO Anpıng behandelte Religion und Leben 1n Luthers Denken

dem Thema »Gegenseıltige Liebe 1st nicht 11UT Freundschaft« .48
übers. VO  - ANG EYOU; DERS Jıaerwen pingzhuän Kalvin (chines.))/ übers. VO  -

ANG eyou In Lers.: Ong]140 jingshen: Lude yu Jıaerwen \Der e1s der Religion:
Luther und Calvin) anghai Xueling, 1999 1-275 279-4185

43 Siehe Paul LTHAUS:! Mäding Lude de shenxue 'The theology of Martın Luther
(chines.)) Nanlıng Translation, 1995 471
Vgl Baäokan 7111A0 <  suÖyin Index der Zeıtungen und Zeitschriften). Be1]1ing China
Renda Social Scliences Intormation Center of the Renmın Uniı1versity of China, 1996-
2004 Vgl auch den Index des »China ournal Net ) J der Abhandlungen VO  — über
000 Zeitschriften abspeichert. Von 1994 his 2003 i1st leider überhaupt keine Arbeit
über Luther sehen; vgl azu 1mM nterne die Webseite http://c87.cnki.net/cjfdzy/
mainframe.asp!encode=gb&display=chinese&navigate=.

45 Die erwähnten Werke hier sind nicht 1mMm »Bäokan 7111A0 SuOyin Index der Zeıtungen
und Zeitschriften)« eingetragen.

46 LDIie neueste chinesische Biographie Luthers 1st HANG Qinghai Mädiıng Lude
qüanzhuän (Biographie Luthers 1mM Ganzen). Changchun: Changchun, [010)A 05
Leider ist eın Exemplar der Lutherbiographie VO  ' nicht aufzufinden; vgl azu
Ke Mädiıng Lüde shengping Biographie Martın Luthers]). In Chinese edition of
Luther’s works. Hong Kong LDLCHKS, 2003, 9'651 DERS Mädıng Lud: za0gı
zhengzhi SIX1aNg chütän preliminary SULVEY of Martın Luther’s early political
thoughts) Studies 1ın WOTFr. religions (Beijing 1983|), 129-142

48 TIAO Nnp1InNg: Huäd1l büjinshi y  1 Mädıng Luüde lüun zZONng]140 yu renshen ( Gegensei-
tıge Liebe 1st nıcht 11UT Freundschaft: Religion und Leben 1n Luthers Denken). Hubei
People’s Publishing House, OOI 159
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Obwohl die Arbeiten sich mehr 1mM allgemeinen auf die Reformation
Luthers konzentrierten, wurden auch Themen der Lutherforschung 1
Bereich der Religionswissenschaft aufgenommen. SO hat JIE Qıyang einen
Autsatz miıt einem Vergleich zwischen der Retormation des Buddhisten
Weıinengs un der Luthers erscheinen lassen. LIU Yınli hat einen Beıtrag
ber den Wandel VO  3 Luthers Haltung den Juden geschrieben.“ Bemer-
kenswert 1st das Buch VO  - L1 Pıngye 1949] „Ren de faxjaän: Mädiıng Lude
yu zöNg]i1aä0ga1ge (Die Entdeckung eINes Menschen: Martın Luther un:
se1ne Reformation|)«, das überhaupt die Dıissertation ber Luther 1n
der China War Außerdem hat sS1Ce och weıtere Abhandlungen ber
Luther geschrieben.*!

In dieser Phase en chinesische Gelehrten die Gelegenheit gefun-
den, Gedanken und Forschungsideen auf internationalen Konterenzen
auszutauschen. SO haben A4UuSs China Ke, Protessor für Geschichte
der Nankai University, und LEI Yutıan, Professor für Geschichte der
Guangzhou Universıity, 1099 dem Achten Internationalen Kongrefß für
Lutherforschung 1ın St Paul USA|, un 199 / dem neunten 1n Heidel-
berg teilgenommen.*? Wahrscheinlich WAarTr das Mal, da{(ß chines!i1i-

JIE 1yang Huineng de FOö1140 gexXin yu Mädıng Lude de zöng]Jlä0galge 7zh1 b1]1a0 ‚Die
Retormation des Buddhisten Weıineng und die Luthers 1m Vergleich) ournal of the
Buyang Normal Uni1versity (Buyang 1998]); LIU Yınlı händai yu quzhü: Mäding
Lüde de youtäaıguan 'The changing of Martın Luther’s attitude owards ews) ournal
of Jewish studies Hong Kong 2003), 71-96

\ LI Pıngye Ren de faxjän: Mädiıng Luüde yu zONnNg]Jläcga1lge ‚Die Entdeckung eines
Menschen: Martın Luther und se1ine Reformation). Chengdu Sichuan People’s
shing House, 1983 209 Im Index »China doctoral master’s dissertation CDMD)«,
1n dem se1it 1999 über SO 0]010 akademische Arbeiten VO  a} 300 Hochschulen eingetragen
sind, findet 11129  = keine einz1ıge Arbeit über Luther; vgl http:  c82.cnki.net/cdmdz
mainframe.asp Encode=gb&Navigates=sit.
L1 iıngye Mädıng Luüde de yınxinchengyi Shuo zıchänj)jieji gerenzhüyl |Martin Luther’s
doctrine of »Justification by aith« and bourgeois individualism) Studies 1n WOT. religions

Beijing 1983|), 123-1 DERS Jındai J1duj1a0 wenming faren 7h1 MOS shilüun Lüde
Jıaerwen zong]läoga1ıge Lilüun de qUbi6« Modell der christlichen Zivilisation 1n der
Neuzeıt VO. Unterschied der Reformationstheorien Luthers und Calvins]. Christian
culture reVvV1eW (Guizhou 1990]), 53-78; DERS Yınxinchengyi JIıngu1Zze€ 7h1 SU1X1aNg
'Thoughts Justification by E and the Golden rule) ThL 25 2002)), 1-2
Vgl LEI Yutıan China’s Luther research and the proJject of Chinese edition L17
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sche Historiker diesem wichtigsten Kongreiß für Lutherforschung teil-
nahmen. olglic wurde 19099 das China Luther Study Center 1n Be1)ing

der Leıtung VO  a LEI Yutıan als dessen Direktor gegründet. ESs mu{
darauf autmerksam gemacht werden, da{(ß 1mM Maäaärz 1999 eın langfristiger
Vertrag ber eın Übersetzungsprojekt der Werke Luthers abgeschlossen
wurde, welches das gröfste Übersetzungsprojekt sSe1N sollte. Sukzessive
soll eiıne zwölt. bis dreizehnbändige chinesische Ausgabe VO  » Werken
Luthers 1n zehn Jahren Aaus der amerikanischen Lutherausgabe ( Am)] über-

veröffentlich werden.>? DIie ersten 7WEe]1 Bände sind 2003 un 2004
erschienen.** 1ne andere einbändige Ausgabe VO  5 Luthers Werken auf
Chinesisch erschien 2003 1n Be1n1ing mıt dem Titel » The selected works of
Martın Luther«, für die Übersetzung dieser Ausgabe 1st eıne Arbeitsgrup-

eingerichtet worden. Der Inhalt w1e auch die Übersetzung sind aber
fast unverändert nachgedruckt A4US „Luther’s Ser1eSs« des Taosheng Publi
shing House 1n Hong Kong.°5

Forschritt der Lutherforschung aufßerhalb Festlands China
Lutherstudien und entsprechende Erscheinungen 1n chinesischer Sprache
außerhalb Festland Chinas gehen ungehindert weiıter. kın beträchtlicher
Unterschied 1st CS, dafß die Lutherforschung nıcht VO  . den Historikern
der Sozialwissenschattlern gemacht werden, w1e der Fall 1n der
China 1st, sondern meılstens VO  . Theologen. Neben der Publikation ber
Luthers Leben und se1ne Reformation,>® gibt mehrere LICUCIC Arbeiten

Siehe Pilgrim: DIie Bedeutung VO  w} Luthers Theologie für das Jahrhundert
Lu]) /1 2004), 6, Vgl LEI Yutıan China’s Luther research and the project of Chinese
edition L12

Siehe un eıte 169, Anhang
55 MÄAÄDING \  R WENXUÄN ('The selected works of Martın uther hrsg. VO  .

ingp1ng Be1u)ing Chinese Academy of Social Scıence, 20023 503 Aufgenommen
sind Christian liberty; (Jur elief; The Martın Luther Christmas
book; Day Dy day magnify thee, und Auszüge AdUS Bd und

56 uch ın Hong Kong und 1aıwan 1st die Biographie Luthers immer noch das beliebste
Thema Groflse und kleine, übersetzte der auf Chinesisch verfailte Schritten konnten
anscheinend die üunsche der Leser nıcht befriedigen. Zu erwähnen sind hier die
Lutherbiographie Roland BAINTON: Zheshi WO de lichäng |Here stand ite of
Martın Luther (cChines.))/ übers. VO  - Zhongshi; Leren. NanJıng Yılin, 1957
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mı1ıt verschiedenen Schwerpunkten. SO erschien 9854 1n Hong KOong »Faith
actıve 1ın love« VO  - George Forell | 1919)| auf Chinesisch; William
Petersens »„»Martın Luther had wife« erschien 1955 übersetzt 1n Hong
Kong; e1ıne rühere Schrift VO  ' Erik Erikson 11902-1994), » Young ina  -

Luther« 1st 1959 1n l1aıwan übersetzt veröffentlicht worden; als neueste
Arbeit brachte das Lıterature Department der Lutheran Church Hong
Kong Synod 2004 die Schrift »„The spirituality of the the WaYy of the
tirst Evangelicals« VO  - Gene Edward Veith 1} auf Chinesisch heraus;°7
weiterhin erschien 19092 eıne weıtere einbändige Auswahl VO  . Werken
Luthers auf Chinesisch VO  5 Jaı Cheong herausgegeben, der besonderes
Interesse Luthers Soziallehre und se1ine politische Gedanken hat >®

Hinsichtlich des Beıtrags chinesischer Theologen hat 1996 ANG
William 1945| 1n 1aıwan se1ne Arbeit „»The dsONSY and CCSTLASY of
Martın Luther« erscheinen lassen .° Eın andere wertvolle Publikation
Wal der Sammelband VON 1997, der die eıträge VON Theologen A4US

1laıwan un: Hong Kong der ymposıen »The theologia CYUCIS of Martın
Luther« aufnahm. .°

369 5.; kleinere Schriften w1e eorge FORELL: Lüde zhuändgi 'The Luther egacy]
Hong Kong Taosheng, 1993, ] und Michael MULLETS: Mäding Lude ( Martin
er übers. VO  - WANG Huiten. Ta1pel: yefie. 1999 14  J Außerdem erschie-
1CIH 1n Hong Kong uch Büchlein über Luther und se1ıne Reformation VO  - chines!i-
schen Verfassern, ANG houdao Mäding Lude xiao0zhuän | brieft biography of
Martın Luther|. Hong Kong T1ien Dao, 1998 107 und L{ eter Mädıng Lüde,

yündöng de Xianfeng |Pioneer of Reformation: Martın uther) Hong Kong
Chinese Christian Lıterature Council, 20023 195

5 / eorge FORELL: Xln 4A1 Faith actıve 1ın love (chines.))/ übers. VO  a 1SU Hong
Kong Taosheng, 1954 O1 S.; William PETERSEN: Chenggöng TeNwUu beihöu hüling
weıren de hünyın (Martin Luther had wife)/ übers. VO  ; 1ı1ta Hong Kong
I1en Dao, 198 6'30, 146 S.; Erik ERIKSON: Qıngnıian Lüde ı Young INnan Luther (chines.)/
übers. VO  -® Lüdao Taıpeı: Yuan-Lı1ou, 1989 334 S.; Gene Edward VEITH: Shiz1J)1a
de chensui I'The spirituality of the the WadYy of the first Evangelicals]). Hong KOong
Lıterature Department of Lutheran Church Hong Kong Synod, 2004

58 Sıehe unten eıte 170, Anhang
59 ANG William Mäding Lüde de töngkü yu kuängxi 'The and CCSTASY of

Martın uther) Taıpeı: ongwang Culture Publishing House, 1996 10
60 (IUÄNKUI SHIJIÄSHENXUE (Perspektiven ZUT Kreuzestheologie)/ hrsg. VO  -

Thomas. Yınzhu: China Lutheran Semi1nary, 199 / 21 Es wel ymposıen,
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Theologen en weıtere Interessen für Luther. Es ergeben sich Vor-
rage, Semi1inare und Forschungsarbeiten ber Luther m1t verschiedenen
Themen. Im Index der „»Chinese Christian journals« VON 1954 bis 2004
gibt insgesamt 63 inträge ber Luther VO  5 ber 2.00Ö christlichen
Zeitschritten bzw Zeıtungen. Beliebt Sind Z WaTt iımmer och die traditio-
nellen Themen, beispielsweise die Biographie Luthers un se1ne Refor-
matıon, die Zweiregimentenlehre USW., aber die Veröffentlichungen SC-
hen auch ber solche Themen hinaus, Luther AdUuS der Perspektive
römisch-katholischer Christen, das Theologieverständnis Luthers, Lu-
ther und Musik 1ın der eıt der Reformation, Luthers Verständnis VO  .

Spiritualität, Luthers Stellung Pest, usw.©!
Es besteht eın Zweitel, da{ß die Forschungsarbeit ber Luther VON

großer Bedeutung den Lutheranern 1st Hıer sollte darauf hingewie-
SC  . werden, dafß das Lutheran Theological Seminary 1n Hong Kong
eıiınen wesentlichen Beıtrag azu geleistet hat, besitzt doch die einz1ıge
vollständige Weılımarer Lutherausgabe 1n ihrer Bibliothek 1m chinesi-
schen Sprachgebiet, bzw 1n Südostasien. In ihrer jährlichen Zeitschrift
»'T’heology an lite sind se1t 1983 insgesamt 7zwölf Titel AdUS der Luther-
forschung veröffentlicht worden.®? 1999 hat LIS eiıne Schriftensammlung

die 1990 und 1992 VO China Lutheran Semınary 1ın 1aı1ıwan veranstaltet wurden. |Jer
Band nthält ehn Refterate, die mi1t Ausnahme VO  - wel Miıssıonaren VO  - Chine
SC  - gehalten wurden: Hintergrund und Entstehung der Kreuzestheologie; TeUZzZeES-
theologie 1m Alten Jlestament; Kreuzestheologie AUS der Perspektive Luthers Prinzıp
der Bibelauslegung; Kreuzestheologie 1ın Korinther 1L, das Wesen der TeUZzZES-
theologie Luthers; der verborgene Gott und der Gott der Offenbarung; der Heilige
€e1s 1n der Kreuzestheologie; die Kirche 1n der Kreuzestheologie; Kreuzestheologie
un! Seelsorge.

OI Vgl htt  fellowship.com.hk Darauf sollte autmerksam gemacht werden, da
ter den 63 Eiıntragen 11UT Schriften 1n wissenschatftlichen Zeitschriften erschienen
sind

G7 Daniel HOW: Pingshü Mädiıng Lüde dui shanshängbäoxün 7h1 jieshi: tebl.  e zhüzhöng
shängöng de wenti (Critical COMMENTS Luther’s ıinterpretatıon the Sermon
the MOUN with special reference the roblem of g00d works) ThL 1983|], 3-14;
HAU Wai-Shing: Luüude 7h1ı shengzhiguan Luther ministry). ThL 3/14 11990/91]),
39-45; Pilgrim: Lude Iun chenxue (Luther Theology). ThL 2001) 187-
203; LI Pıngye Yınxinchengyi yu JINgZUIZE zhıisuixiäng 'Thoughts Justification by
aı and the Golden rule) ThL 25 2002], I11-24; Pilgrim: Luther and the
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miı1t dem Titel »Back the TOOLT Evangelical faith an the spiırıt of
Reformation« durch 0gOsS Publishers erscheinen lassen, 1n der Schritten
mi1t verschiedenen Thema ber Luther und se1ne Theologie 11UT VON

chinesischen Verfassern aufgenommen sind ©3 Im GrundeS1sSt
das die Veröffentlichung 1n dieser WeIlse. Mıiıt der Gründung des
»„»Instıiıtute for Luther Studies 1n the Asıan Context« ILSAC)} 1m Jahr 2001

nımmt das LIS eıne bedeutende Aufgabe auf sich, Lutherforschung 1
Kontext Asıens betreiben. Seitdem hat das Vorträge, Symposıen
un Forum mı1t den Themen »Luther 1n Asıan CONTLEXLT« 2001 ), „»Luther's
theological ıimportance for the church's present MOMENT« 12003 »Comtort
1n apocalyptic AsC essons from Martın Luther’s eschatology« 2003|),
„Luther the PAaStOr« 2004) und „Luther's pneumatology« 2005 n_

staltet. L)as 1st auch mı1t der Welt der Lutherforschung vernetzt,
hat ihr Leıter Pilgrim, der auch Mitglied der Luther-Gesellschaftt
ist, eım Zehnten Internationalen Kongre(ß für Lutherforschung (Koben-
havn, 2002) der Podiumsdiskussion ber die Bedeutung VO  . Luther 1n
verschiedenen Kontexten der Schwelle des D, 1 Jahrhunderts teilge-
NOIMNIMNECN, un eım yMpOosıum »Justification today: 1ts meanıng an

post-denominational CTd of China ThL 25 2002), 25-42; LEI Yutıan China’s Luther
research and the project of Chinese edition of Luther’s works. ThL 25 2002], 103-130O;
LEI Yutıan rospect of Luther study 1n China ThL 25 2002), /7-1 LI eter
Luther the church COMMUN1ON of saınts. ThL 25 2002], 205-234; DERS 1yOou
yu bix Lude Iun jiächui chöngbäli (Free MUust Luther worship). ThL28 2005|), 5”
2 LIAO William Lud! yu jiängdäo Solus Christus: Luther and preaching]). ThL
,5 2005), 21-38; HEN Kuan Shian C Oong Conftession COoONcern1ing Christ’s SUDDCI
yıcn taäntao Lüde 7hı shengcanguan 'The teaching of the Lord’s SUPPCI In Luther’s
Contession Concerning Christ’s supper). ThL 8 2005|], 187-206; Pilgrim:
Luüde shenglingguäan de dangdäi y1yı 'The significance of Luther’s pneumatology for
OUT time) ThL (145-166).

63 HUu1DAO GENYUAÄAN tüyın Xinyäang yu ga1]140 jingshen Back the TOOTt evangelical
al and the spırıt of Reformation)/ hrsg. VO  ' ANG Andres. Hong Kong 0g0S,
1999 17  \ Das 1st keine Arbeit über Luthers Leben und die Geschichte der Reforma-
t10N, sondern 1ıne Arbeit des aC.  enkens über Luthers Theologie. Behandelte
Themen sind das Wesen des evangelischen Glaubens, die Botschaft der Reformation,
Luthers Prinzıp der Bibelauslegung, Luthers Gedanken Abendmahl, Taufe, Prıe-
SsStertum, Frömmigkeit und Freiheit, Spiritualität, Ikone, Kırche un:! aat, uch
theologia CYrUCIS us
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implications« VO LWB (Iowa CI1ty, 2002 eiıne ede ber »The reception
of the Joint declaration the doctrine of justification« gehalten. Im
Rahmen der theologische Ausbildung gibt se1t den 7OCI Jahren eıne
Vorlesung 1n Englisch ber Luthers Theologie LIS Obwohl HAU
Wa1l Shing der gerade ach selner romotl1on 1n den USA ach Hong
Kong zurückgekehrt 1St schon 1m ahr 19O9I einen Kurs ber Luthers
Lehre VO  - Gesetz und Evangelium geleitet hat, hörten aber erst 1998 die
Studierenden ZU ersten Mal die Vorlesung VO  - eiInem chinesischen
Theologe, VO  } Pilgrim. kın anderes Instıtut für Lutherforschung
»Graduate School fOr Luther's Theology« wurde VOT ein1gen Jahren VO

China Lutheran Semiıinary 1ın l1aıwan der Leitung VO  - Armın Buch-
holz A4Aus Deutschland eingerichtet. An iıhm ann 119a  - se1t 2004 eın
Magisterstudium miı1t Schwerpunkt für Lutherstudien machen.

In lI1aıwan 1st die Vorlesung ber Luthers Theologie TI1a1ıwan heo-
logical College Semiıinary bereits 1993 VO  e einem chinesischen Dozen-
ten gehalten worden. 199 / hat der Dozent LIN ong-Hsın 195 5} se1n
Manuskript veröffentlich Es WarTtr e1ıne Einführungsarbeit, welche die
einzelnen Themen der Theologie Luthers referierte, jedoch sollte das

Buch se1IN, das mıt „Luthers Theologie« 1mM Titel VON eiınem chinesi-
schen Theologe geschrieben worden ist.°4 [Jas 7zweıte Buch, das 1n seinem
Tıitel die WöOorter „»Luthers Theologie« enthält, 1st 2.0072 1N Hong Kong VO  -

UN Hıng Kau veröffentlicht worden. Es 1st 1 GrundeS
e1INe Aufsatzsammlung, die ein1ge theologische Gedanken Luthers VOI-

stellt.°> ıne äahnliche Publikation gab schon 1mM ahr 1993 mı1t dem
Titel „»Sketches of Martın Luther«, 1n welcher der Vertasser ber das

64 LIN Hong-Hsın: Xingjuezhöng de Z1yOU: Luüde cshenxue 1ngyao (Die autwachende
Freiheit: Auslese aus Luthers Theologie) Taıpeı: L1, 199 / 230 1 )as Buch i1st 1ın elf
Kapiteln unterteilt m1t Themen über Glaube und gute Werke, Rechtfertigungslehre,
Kreuzestheologie, freien e, Abendmahlslehre, esetz und Evanglium und
Zweiregimentenlehre.

65 UNG Hıng Kau Mäding Lüde shenxue yanııu 'The study of Martın Luther’s
theology] Hong KOong O£g0S, 0ÖO ,7 Insgesamt hat das Buch NCUN Kapitel:
Biographie Luthers und Entwicklung se1nes Denkens, Rechtfertigungslehre, Heilıi-
SUunNg, Leben und 1Jenst, Werk und Gesellschaft, Geschichtliche Bedeutung der
Abendmahlslehre Luthers, Beteiligung der Politik, Bedeutung der Christologie
Luthers für die Gegenwart und Luthers Eschatologie.
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Erfolgsgeheimnis der Reformation, das Prinzıp der Bibelauslegung Lu-
thers, die Predigtlehre Luthers, Luthers politische Gedanken un interes-
Santerwelse Luthers Vermächtnis referiert.®® Zum Schlufß sollte och
erwähnt werden, da{ß me1ınes 1SSens neben L{ Pıngje 1UT och Zzwel
Chinesen ber Luther promovılert haben,°7 un azu och TEe1 Chinesen
1n ihrer Dıssertation substantiell sich auf die Theologie Luthers bezogen
haben. ®® Magisterarbeiten ber Luther gibt mehrere, die me1l1sten sind

LI'S 1n Hong Kong geschrieben worden ©

Siehe HOW Daniel: Lüde diändı \Sketches of Martın uther) Hong Kong:
Taosheng, 1993 12

67 SAI Lee hen Anne, ıne Frau A4US 1laıwan hat wahrscheinlic. Ende der &Oer Jahren
ihre Doktorarbeit über die Exegese Luthers der Unıversity of Aberdeen geschrie-
ben Eiıne andere 1ssertatıon 1st L{ wong-Sang eter Luther’s ecclesiology and 1ts
relevance fOr the CONtEMPOFALY Chinese CONTLEXT Chicago, Lutheran School of
Theology at Chicago, (Betreuer: urt Hendel), [0]0]0] 247, der nach selner Promotıon

LIS Kirchengeschichte I DIie neueste Doktorarbeit ist laı Cheong: Cöng
Lüude J1 Panhuöhudä de zhengj140 cshenxue tantao x1langgäang jiügıhöu zh1 zheng]140
guanxXxı \Die Beziehung zwischen aa und Kirche: Hong Kong nach 199 / 4aus der
Perspektive der Theologie Staa und Kirche« VO  } Luther und Bonhoettfer) Hong
KOong, LI'S (Betreuer: Pilgrim], 2004 144 Inzwischen i1st der Vizepräsi1-
dent des Concordia Sem1ınary ın Hong Kong
Die Dissertationen sind Andrew: Watchman Nee and the priesthood of all
believers. StL, Concordia Sem1nary, 19855 379 S.; HAU Wa1l Shing The letter and
the Spirıt: history of interpretatıon {rom rıgen Luther. St Paul, M  J Luther
Northwestern Theologica Sem1ınary Betreuer: ames Arne Nestingen)], 1990 305

HAU Wa1l Shing The letter and the Spiırıt: history of interpretatıon {rom rıgen
Luther. efer Lang, 1995 250 und LIAO William: Watchman

Nee’s theology of Victory xamınatıon an crıt1que from Lutheran perspecti1ve.
St Paul, M  r Luther Sem1nary, 1997

69 Hung Yue Lüde chengyiguan duil laıwan xinyizöngjilächui jıangtan de yIyı
(Die Bedeutung der Rechtfertigungslehre Luthers für die Kanzel der lutherischen
Kırch 1n Taiwan). Hong Kong, LI'S, Master of 1V1N1ty, 1990 190 S.; LA  - COn Martın
Luther: the preacher and his homiletics. Hong Kong, LIS, Master of 1V1IN1tY, 1990
128 D.; 1a1l Cheong: Luther and Tren. justification: Comparatıve study. Hong
Kong, LIS, Master ot Theology, 1990 93 S.; UN: Sıu Wıng Cöng Luüde shenxue
tanlıu xlanggang Lixianhui de chöngbäi yu shenyue fazhän |Eine Untersuchung über
Gottesdienst und Entwicklung der geistlichen Musik 1n der Rheinischen Kirche AdUuSs

der Perspektive der Theologie Luthers]). Hong Kong, LIS, Master of 1VIN1tY, 1O9L
128 5.; LIU Chung-Kui: Comparıson between Martın Luther and arl Barth the
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IT Analyse un Kommentierung
E1ın deutsches Sprichwort lautet „»CGiuter Anfang 1sSt halbe Arbeit«. DiIie
Chinesen äahnlich „CGuter Anfang 1St halber Erfolg«. Leider War 1eSs
bei der Lutherforschung 1n China nicht der Fall, obwohl mıt dem
anderen deutschen Sprichwort » BOÖSser Anfang, böses Ende« nıcht sSt1m -
1LL1IC  - sollte.

Historische Grundlage der Lutherforschung
Durch den Mıiıssıonar arl Gützlaft ist Luther 1n China vorgestellt W OI1-

den ET W alr pietistisch VO  - den Frankeschen Schulen 1n Halle gepragt un:
interessl]ierte sich für den Glauben 1mM Sınne der Herrnhuter Frömmı1g-
keit.7° Für ih: WarTr die Verbreitung VO  - Schriften die Hauptaufgabe neben
der Verkündigung, trotzdem bedienten die Schritten hauptsächlich selıner
Missionsarbeit.7! Er hat 61 Hauptschriften 1ın Chinesisch übersetzt oder

law and gospel relationship. Hong Kong, LIS, Master of 1V1Nnıty, 1992 51 S.;
ANG Su1 Tung: Luther’s understanding of scriptural authority. Hong Kong, LIS,
Master of 1V1N1ty, 094 46 S.; L{ Man J1ung study of Christian soclal responsibility
according Martın Luther: Hong Kong perspective. Hong KOong, LIS, Master of
1V1IN1tY, OOI 13 S.; WONG Yuk Yıng: Mädiıng Luüde de yuanzulguan yu Julian of
Norwich de lingcheng däogäo dui Jınrı xintu huigäi yu chengzhäng de y1ıyı \Die
Bedeutung VO  - Luthers Lehre über Erbsünde und VO  - der Gebetslehre ulians für Reue
und Aufwachsen der Gläubigen 1n der Gegenwart. Hong Kong, LIS, Master of
1VINI1tYy, OOI 65 S.; HEN Kuan Shian COong Contession CoONcern1ing Christ’s
SUDDCI yıwen taäntao Lude z h1ı shengcanguan 'The teaching of the Lord’s SUDDCI 1n
Luther’s »Contession CoNcern1ıng Christ’s supper«)J. Hsinchu, 1aıwan, China Luther-

Sem1nary, 2005 15 S.; LIN Ching-Pi: Sushi de quänli yu hängdi de zhüquän
Mädiıng Lüde de liänggewängguölün (Secular authority an God’s SOverel1gnty: study
of the political hought of the 1I1wo kingdoms of Martın uther) Chung L1, 1laıwan,
Chung uan Christian Unı1versity, agıster, [0]10)) 123 5.; Zong-me1l Mäding
Lüde 7zh1ı zöngJläoga1ıge \Die Reformation Martın Luthers). Hsinchuang, JTaıwan, Fu
Jen Catholic Universıity, agıster, 1988 376 S.; UANG X1u-g1n: Lun Mädiıng Lude
de zONg]läocgälge yündöng |Martin Luthers Reformation). Taıpel, Chinese Culture
Universıity, agıster, 1985; ANG Jiıe-ging Coöong nöngming zhänzheng kan Mäding
Lude de zhengzhi S1IX1aNg (Martin Luthers politisches Denken nfolge des Bauernkrie-
ges]). Hsinchuang, Taıwan, ujJen Catholic Unı1versıity, agıster, 1986
Vgl Schlyter: arl uftzlia als Mıssıonar 1ın China,

/I1 Schlyter: arl utzla als Missıonar ın China, 1O'!
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geschrieben veröffentlicht, darunter Sind aber 1L1U1I Te1 m1t Luther VCI-

knüpft.”? Während e1INes halben Jahrhunderts haben die Missionsgesell-
schaften 1n ihrer Missionsarbeit keine Autmerksamkeit auft theologische
Forschung verwendet. YSt Antftang des Jahrhundert begann eıne
Vereinigungsbewegung, folglich wurde die lutherische Lehre 1m utheri-
schen Semıinar verstärkt. .73 Nach der Gründung des LLIS 19 3y das Aaus 1er
lutherischen Missiongesellschaften mıiıt dem originalen Namen »Central
China Unı1ıon Lutheran Theological SEmMINaAarY« entstanden 1St, wurde die
theologische Ausbildung dem klassisch-Iutherischen 1yp ach langsam
formalisiert,7* trotzdem WAar 1mM Grunde diese sehr grundle-
gende Ausbildung der Leıtung der Missıonaren auf eine Verbreitung
des Luthertums 1n China ausgerichtet. Dieser Zielsetzung zufolge wurde
keine eigene theologische Forschung VOISCHOININECN.

Das Lutherbild der chinesischen Intellektuellen der Gegenwart
Luther als 21N großer Mannn IN der Geschichte

In den VEISANSCHCH 7wWwel Jahrzehnten SCWAaANN Luther eın breitere Auf
merksamkeit 1n der chinesischen Offentlichkeit. In »Z,0nNg]1a20 Jıng)1 Xuan-
1an (Klassik der Religionen 1n Auswahl)« hat der Herausgeber einen
Auszug AUS Luthers » Von der Freiheit eines Christenmenschen« aufgenom-
INCIL; ZH  ® Qianzhıi 11899-1972) hat Luthers Stellung den Nestorianern
1n seinem Buch »Zhöngguö J1  140 (Die Nestorjaner 1n China)« einge-

Vgl Schlyter: ar| utzla als Miıssıonar 1n China, 212; azu Wylie Memuorials of
Protestant Mıiıssıonarıles the Chinese, 54-63

/3 Vgl Andrew T1e history of the Chinese Lutheran Church Hong KOong
Taosheng 1999, /-12
{ )as hendäo XuexX140 Schule des Wortes Gottes| ın Baoan, das VO  - einem der ersten
Mıssıonaren der Rheinischen Miıssıon 1mM ahr 1848 eingerichtet wurde, 1st wahr-
scheinlich das lutherische Semi1nar, dann 1864 wurde das lutherisc.  eologi
sche Semiıinar 1n Lilang VO  - der vang Missionsgesellschaft 1n Basel gegründet. Idıie
Ausbildung W al jener eıt 1mM allgemeinen eın Lehrer-Lehrling-System; vgl LAW
Jinban Lixiänhui 7A1 ua chuänjiäoshi |Missionsgeschichte der Rheinischen Kirche
1n China Hong Kong Chinese Rhenish Church Synod, 1968, 55; dazu Stanley
SMITH: The development of Protestant theologica. education 1n China, 51-5 und
Yıhua iächui däxue yu shenxue J1a0yu ‚ Kirc.  1C. Unıversıtaiaten und theologische
Ausbildung) Fuzhou: Fuyian Education, 19909, 25
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ührt; »Luther« 1St nicht 11UT 1mM »Lexikon des Christentums« berücksich-
tigt, sondern auch 1n der »Zhönggu6ö da bäikequänshü (Die grofße ENZY-
klopädie Chinas)«.75 In der chinesischen Lıteratur wird Luther allgemein
als eın großer Mannn ın der Geschichte eingeschätzt. Er 1St nicht 11U[I der
Held un Gründer des deutschen Volks der Symbol der Volkssolidarität,
sondern miıt selinen Reformationstätigkeiten schuf eline CUu«CcC Geschichte
1n Europa.7° In der Betrachtung vieler chinesischen Intellektuellen 1st
Luther auch für die Modernisierung Chinas VO  - großer Bedeutung.77

DIie Erwartung der Luther-Renaissance IN China
Im Unterschied der Lage 1n Hong Kong der 1n l1aıwan 1Sst die Luther-
forschung 1n Festland China vorwiegend VO  . Historikern un: Sozial-
wissenschatftlern Hochschulen betrieben worden, welche die harte Zeıt
während der Kulturrevolution miterlebt hatten. 1ne weıtere politische
Revolution w1e die der radikalen Linken 1St unerwünscht, doch sehen sS1e 1n
Luthers Retormation eın Leitbild für die Reform Chinas. Für S1€e 1st eın
Wunder, das eın Mönch die Feudalgesellschaft Sturzen konnte, da{fß eıne
bürgerliche Revolution sıegte. Ihrer Ansicht ach 1st Luther immer och
eın Revolutionär, der Menschen VOIN kirchlicher Bedrohung durch Fegfeuer
befreite und Freiheit für alle Menschen ermöglichte.?® In dieser Hinsicht
1st Luther nicht je] anderes sehen als Ende des 19 Jahrhunderts.

75 Siehe ÖNGJIAO JINGJI XUÄNBIAN ( Klassik der Religionen 1ın Auswahl)/ hrsg. VO  - LU  ®©
Zhufeng. Shanghai: East China Normal University, 1992, 496-500; ZH  - Qianzhi
Zhöngguö Jing)130 (Die Nestorjaner ın China) Be1y1ing People’s Publishing House, 199 3,
.6 f; IHE LDICTIONARY ( HRISTIANITY. Be1ying: Be1ing Language and Culture Unı1versity,
1994 799 S J ZHOÖNGGUÖOÖ DÄ BÄIKEQUAÄANSHÜ China encyclopedia). eil ON£gJ1A40 elr
gion)/ hrsg. VO  - LU  O Zhufeng Be1]1ing: Grofße Enzyklopädie Chinas, 1988 642

76 Vgl Ke Mäding Lude shengping (Biographie Martın Luthers]). In Lude Wen]1 'The
Chinese edition of Luther’s works)/ hrsg. VO  5 Wa1l Man Andrew. Bd Hong
Kong Lıterature Department of Lutheran Church Synod, 2003, 61-6 5y azu 1IAO
Anpıng Huädı büjinshi y  1 Mädiıng Lüde Iün zOng]1A0 yu renshen,
Vgl Guanghu: Jingshen ru. yingx1ang 15 (Einflu des Geistes auf die ( e
schichte) In Lüde Wwen]1 'The selected works of Martın er hrsg. VO  a}

Älnping. Be1]ing: Chinese Academy of Social Scl1ence, 2003, 5 0O
78 Vgl Ke Mädiıng Lüde sheEnping Biographie Martın Luthers| 1L, 53 dazu LI Pıngye

Ren de fax1än: Mädiıng Luüude yu zoOnNg]Jlaäo0galge ‚Die Entdeckung eınes Menschen:
Martın Luther und se1ne Reformation)], OL
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Die Forschung seıit der Sogenannten Luther-Renaissance ze1gt, da
Luthers Reformation nicht 11UT als die bürgerliche Revolution
die Diktatur un Korruption betrachten 1St, sondern zugleich eıne
erfolgreiche Revolution der Okonomie un der Ideologie darstellt, die für
die Herrschaft der westlichen Bourgeoi1s1e bis heute eın Fundament ZUT

Politik, Ideologie und ZU materiellen Leben gelegt hatte.79 Luthers
Taten nahmen einen bedeutenden Einflu{fß auf den Autbau der
Lebensanschauung, der Wertvorstellung, Entwicklung der Gesellschaft
und die Bildung uSW. ®° DIie chinesischen Intellektuellen fragen sich, W as

1St das Wesentliche, das Luther ZU Reformator machte und e1ne mächti-
Wirkung der Reformation auf die Geschichte ausübte? Einerselts wird

anerkannt, da{fß A4us sozial-politischer Perspektive der Beıitrag Luthers
Glaubenstfreiheit und für die Rechte des Individuums die Macht der
Völker verstärkte, WwWOomıt die Säkularisierung der modernen Gesellschaft
begann.® Andererseits verstärkt sich die Meınung ach un nach, da{(s
„»Rechtfertigung allein durch den Glauben«, »„die höchste Autorıutät der
Bibel« un „»das Priestertum aller Gläubigen« das Wesentliche selen.®?
Außerdem vertreten manche chinesischen Forscher interessanterwelse
die Ansicht, da{ß die meılısten Chinesen 11UT kärgliche Kenntn1sse ber
Luther besitzen und och azu Luther falsch verstehen, Wenn S1€e Luther
und se1ine Reformation hne Rücksicht auf se1ne Glaubenskämpfe m1t
der iInneren Kraft interpretieren.“®} Von Anfang W arl Luther 11UT VO  .

dem Wort Gottes überzeugt, welches das Werturteil aller ınge 1st
Luthers Reformation und ihre Wirkung auf der Geschichte ergibt sich
allein A4US Luthers Glauben Gottes Wort Mıiıt einem Wort, Luther hat
bei den Intellektuellen 1n China eın posıtıves Bild hinterlassen.

Vgl LI Pıngye: Ren de faxläan,
SO Vgl TIAO npıng Huäa1ı büjinshi yOOUYIl,
S I Vgl The selected works of Martın Luther,
] Vgl Ke Gäilun: J1ıdüux1in)1a0 de lıshi he xiänzhuäng«. In Dangdäai 11dux1n]140

Be1ying Dongfang Urıent, 1993, f; DERS Mädıng Lude shengping Biographie Martın
Luthers| 1, 64

83 Vgl Guanghu: Jingshen Tu. yıngxlang lıshi (Einflu. des (‚elstes auf die Ge-
schichte], 5 OO f; azu uch HU  > Jun Yizhexu ‚ Vorwort des Übersetzers]). In Hanns
Lilje Lüde zhuän (Martin Luther (chines.)],
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DIie Perspektive der Lutherforschung IN China
3.1 DIie Veröffentlichungen un Themen der Forschungsarbeit

Wenn WITr einen Blick auf die Liıteratur werfen, mMussen WITFr einräumen,
da{ß ein1ge Hauptwerke Luthers 1n chinesischer Sprache erhältlich sind,

die Reformationsschriften Luthers un die Schriften ber se1ne lau-
benslehre. uch manche wichtige theologische Gedanken sind durch
UÜbersetzungen der e1igene Arbeit der chinesischen Gelehrter vorgestellt
worden. Trotzdem 1st nıicht vergleichbar mıiıt der Lutherforschung 1n
Deutschland der 1n den USA Lıteratur VO  a der ber Luther sSind me1-

A4US dem Englischen übersetzt. ES 1St aber sehr bedauerlich, da{iß das
gröfßte Übersetzungsprojekt der Lutherausgabe nıicht eıne gute deutsche
Ausgabe als Mustertext zugrunde legt, und 1mM Grunde nıcht VO  w studier-
ten Theologen durchgeführt wird Bıs einem gewl1ssen rad 1st das eın
Rückschritt, weil die tfrüheren Ausgaben ZU eil direkt AaUus dem eut-
schen übersetzt der ZU Vergleich miıt dem Deutschen überprüft WUIlI-

den Außerdem Herausgeber w1e auch Übersetzer gute Theologen.
Wil1e ben schon gezelgt, 1st der größte eil der Veröffentlichung se1t

der Ankunft der lutherischen 1SS10N 1n China auf das Leben Luthers
der se1iner Reformation beschränkt. Miıt anderen Worten, mangelt
och vielen Forschungsideen un -themen. Irotz der Luther-Renais-

in China Sind die me1ısten Arbeiten AUuUS elıner politischen der
soziologischen Perspektive geschrieben, die wen1g mıt Luthers Theologie

tun hat Aufßerdem och der Übersetzung VO  . bedeutenden
Forschungsarbeit ber Luther.

Offensichtlich en die Theologen 1ın Hong Kong der 1n T1aı1wan
größeres Interesse für Luthers Theologie. Ihre Publikationen weılsen dar
auf hin, da{f für S1€E Luthers Glaube un Theologie VO  3 größerer Bedeu-
tung sind als die Wirkung selıner Reformation auf die Gesellschatft. In
ihren Arbeiten en 61Ce nıcht L1LUT die Zweiregimentenlehre der ahnli
che politische Gedanken Luthers thematisiert, sondern VOT allem die
Rechtfertigungslehre, die theologia CrUuCI1S, auch die Lehre VO Priester-
tum USW. Somıit annn der unterschiedliche Schwerpunkt der Luther-
forschung 7zwischen Festland China eiınerseılts und Hong Kong bzw 1n
1a1ıwan andererseits 1ın gew1ssem Umfang als sich gegenseılt1g ergänzend
angesehen werden. 1ne Bemerkung sollte aber och gemacht werden:
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dieser gegenseıt1gen Erganzung 1st eiıne systematische wissenschaftt-
liche Forschungsarbeit ber Luther VO  . Nöten, sind doch die veröffent-
iıchten Arbeiten ZU großen el Aa4US Vorträgen erwachsen.

3.2 Mangel theologisch gebildeten Forschern un Materialien
ESs steht Jda{fß für die Lutherforschung 1ın China viele Schwie-
rigkeiten überwinden sind egen des Mangels Vorkenntnissen und
Materialien wurde Luther VO  - den frühen Gelehrten oft fehlerhaft darge-
stellt, schrieb SONG Shu |1862-1910) 1595, da{ß Luther die Bibel A4aUus

dem Lateinischen 1Ns Deutsche übersetzte;* Qichao (1 67 1929))
hat Luthers Thesen fälschlicherweise als 96 Thesen ausgegeben;°®5 das
eNTDUC »A history of Christian thought« VO  3 DPeter PENG, 1n dem
Luthers Reformationsschriften vorgestellt wurden, erschien 1 ahr 192/,
nicht 19 39, wWwW1e L1 Chang-lin un: LEL Yutıan behaupten.“* Die »Confessio
Augustana« erschien 1ın Chinesisch schon 1543 VO  - Gützlaff, nicht erst

1939 1n Peter ))A history of Christian thought«, W1e LE Yutıan
sagt.°7 DIie chinesischen Intellektuellen haben äahnliche Fehler A4dUusSs Man-
gel gründlichen Kenntnıssen der Kirchengeschichte gemacht,
behauptet YAO AÄI1YI, da{fß Luther das Luthertum 1m ahr 529 gegründet
hätte ®8 In der chinesichen Lutherausgabe steht, da{(ß Bruder enr1co

uli 15209 verbrannt wurde, obwohl der Augustinereremıit Heinrich

54 Siehe SONG Shu J1 Schriften)/ hrsg. VO  - Zhusheng. Bd Be1]1ng Zhonghua,
1993, 76

8 5 Siehe AN Qichao Lun J1 yu mMa0ox1an (Über Vorwärtsstreben und Risiko). In
Ders Yinbingshi Wwen]1 (Schriften) el Taıpeı: A1INX1Ing, L966,
Sıehe LI Chang-lin: Zhöngguö Xu€)J1€ duil Mädıng Lude de yanlıu zöngshü |Eine
zusammentassende Darstellung über Lutherstudien 1m chinesisch-akademischen
Kreis]). Shijie zZONnNg]140 yanııu (Zeitschrift für Weltreligionsforschung] (Beijing 1995]),
129; LEI Yutıan China’s Luther research and the project of Chinese edition V I11I4

87 Siehe LEI Yutıan China’s Luther research and the project of Chinese edition I15
K Siehe YAO AÄI1YI: Dangdäi X1N)140 de zöngpäaılı (Die Protestanten der Gegenwart). In

Dangdäi jiıdüuxinj1a0/ hrsg. VO  - Ke Be1uing: Dongfang Press, 1993, Ahnlich
behauptet LEI Yutıan Ping wenyifüxıng shigi CguÖ liängwei j1düujiä0 wenhua Juren
|Contributions of Erasmus and Luther the Renaılıssance 1n Europe). Christian
culture rev1ew Guizhou 1990], 140O, da{ß Luther die römische Kirche verlassen und
ıne LICUEC lutherische Kirche gegründet hätte
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Voes bereits uli 523 1n Brüssel verbrannt wurde und mı1ıt »Bruder
enr1CO« Heinrich VO  . Zütphen gemeınt ist, der Dezember 524
1n Meldort 1 Ditmarschen verbrannt wurde;® ach LEI Yutıan WAal

Erasmus eın Deutscher.?°°
ESs 1St sicherlich besser, da{ß mehr Theologen die Lutherforschung

betreiben. Leider interessieren sich 11UT wenige Theologiestudierende und
-lehrer für Luthers Theologie 1n der »PpOost-denominational« Epoche 1n
China DIie Richtung der Lutherforschung den Hochschullehrern
zielt unvermeidlich auf die Fortschritte der Kultur. Luthers Glaube, der
untrennbar mıiıt seinem politischen Gedanken und sSse1lINer Reformations-
tätigkeit verbunden 1St, wird nıcht genügend berücksichtigt. Ke hat
mıiı1ıt Recht SESAGT, daß 1n China mehr Gesamtdarstellung als Detail-
trorschung, mehr Arbeiten ZUT politischen als ZUT theologischen un: kul
turellen Bedeutung Luthers un: mehr eıträge ZU 16 Jahrhundert als
ZUT Wirkungsgeschichte gibt.?! Im Unterschied azu beschäftigen sich
miı1t dem Lutherstudium fast 11U[T die Theologen 1n Hong Kong der 1n
]1a1ıwan. Wır sollen aber keine großen Hoffnung hegen, enn gibt 1in
Hong Kong un L1aıwan sehr weni1ge Theologen, die Deutsch un Lateın
beherrschen. Folglich annn das Lutherstudium hauptsächlich mittelbar
anhand englischer Übersetzung gemacht werden.

3.3 Schlußbemerkung
Die Lutherforschung 1n Deutschland hat reiche Früchte Nach
diesem Ma{fsßstab hat die Lutherforschung 1n China och nicht richtig
angefangen, obwohl S1e 1m Vergleich anderen asiatischen Ländern eınen
kleinen Schritt VoOorwarts gemacht hat Nicht 11UT 1n China, sondern auch 1n
Hong Kong un Ta1ıwan gibt weder eıne bedeutende Schule der Luther-
forschung och einen führenden Lutherforscher. DIie ben dargestellte
Zusammenfassung 1st och unvollständig. Es bedarf weıtere Ergänzungen,
Verbesserungen, Korrekturen. Trotzdem sollte dieser Bericht eın
anschauliches Bild VON der Lutherforschung 1n China aufzeigen.

59 Siehe The Chinese edition of Luther’s works 2, 306
Sıehe LEI Yutıan Ping wenyifüxıng shigi Deguo liängwei j1düxinj1a0 wenhantu Juren,
1309

UL Vgl Ke Lutherstudien 1n China,
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Anhang
Lüde Auäan])ı Selected works of Martın uther) Bde./ hrsg. VO  w Christofer ANG Hong
Kong Chinese Christian Lıterature Council, 1957 483; 458 (Christian classics ibrary
eil 2; 2)

and
Dısputatio CONTTra scholasticam theologiam,
Von den Werken, 520
Von dem apsttum Rom wider den hochberühmten RKomanısten Le1ipz1g,
1520
An den christlichen Adel eutscher atıon VO.  - des christlichen Standes Besserung,
1520
De captıvıtate Babylonica ecclesiae praeludium, 520
Von der Freiheit elines Christenmenschen, 520
Eıne Vermahnung Luthers en Christen, sich hüten VOI Aufruhr und
mpÖrung, 522
Acht Sermone Luthers VO  w iıhm gepredigt Wittenberg 1n den Fasten,
1522
Von weltlicher Oberkeit, w1e€e weıt I1a  - ıhr Gehorsam schuldig sel, 523

and
An die Ratherren er Städte deutschen Lands, da{i sS1e CArıstlıche chulen ufrich
ten und halten sollen, 524
Von Kaufshandlung und Wucher, 1524
Eın Sendbrief Luthers. Vom Dolmetschen und Fürbitte der Heiligen, 530

13 Die Schmalkaldische Artikel,
Von den Konziliis und der Kirchen,

15 Vorrede ZU. Alten Jlestament, 523; Vorrede ZU Psalter, 5258; Vorrede ZU. Neuen
Jlestament, 5 22; Vorrede ZU Brief des Paulus die Römer, 522

16 Vorlesung über den Römerbrief, I515/16 ‚Kurzfassung]; Vorlesung über den
Galaterbrief, nach eorg Rörer |Kurzfassung]).

I Tischreden (Auswahl|
LS Briefwechsel Auswahl)

Anhang
Lüde wenxuan (Luther's series]). Hong Kong Taosheng Publishing House.

Band Jıdutü de Z1yOu (Christian iberty (cChines.))/ übers. VO  - HEN
Aufl., 1976 U I

Von der Freiheit eines Christenmenschen, 520
cht Sermone Luthers VO  - ihm gepredigt Wittenberg 1ın den Fasten, 522
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and Jiushiwütiäo: ga1]140 chügi wenxıan lıu pıan 'The Ninety-five theses
Ö1X works from the beginnings of the Reformation)/ übers. nach VO  5 Joe DUN, 1073 88

Dısputatıo CONntTtra scholasticam theologiam, 15
Dısputation PIO declaratione Virtutıs indulgentiarum,
Eın Sermon VO  w} der Betrachtung des heiligen Leidens Christi, I8
Fın Sermon VO  - dem Sakrament der Buße, 19
FEın Sermon VO  w dem heiligen hochwürdigen Sakrament der Tautfe, 15 Lj{ € 5 ST N \O kın Sermon VO  ' dem hochwürdigen Sakrament des heiligen wahren Leichnams
Christi und VO  - den Bruderschaften, 5109 (Das Kapitel » Von den Bruderschaften«
wurde nicht aufgenommen)|

Band Luüde yucul Compend of Luther's theology (Chines.)) eil Tischreden,
Briefte und Predigten/ AdUSSCW. und 1NSs Engl übers. VO  e} Hugh Thomson Kerr Quellen
unbekannt!]; übers. VO  - WANG Charles WANG Ke Ting| Rev. Autfl., 1974 113

Band Luüde yucul Xu]1 (Compen of Luther's theology (chines.)] eil Tischre-
den, Briete und Predigten/ dUSSCW. und 1Ns Engl übersetzt VO Hugh Thomson Kerr
Quellen unbekannt!]; übers. VO  - WANG Charles WANG Ke Ting| Rev. Aufl U / 1726

Band Jıdütü däwenda Deutsch Großer Katechismus (cChines.))/ übers. AdUS

VO  ' Joe DU  J 19/2 123

Band Rıyong lingliäng (Day by day magnify thee (cChines.))/ hrsg. VO  -

Margarete Steıner; übers. VOoO  - WANG Charles ANG Ke Ting], 1977 ]

and Ruben Josefson: Luüde de shengxiguan Luther baptism AUS dem
Schwed übers. VO  — usSstav Carlberg (Chines.))/ übers. VO  - WANG CharlesNKe
Tlng]/ 1975 121I

and Wömende xinyang ‚Our belief (chines.))/ übers. VO  - HEN Aulfl.,
109709 L12

LDer kleine Katechismus 1529
Contessio Augustana, 1530
Das Apostolische Glaubensbekenntnis
Das Nizänische Glaubensbekenntnis
Das Athanasianische Glaubensbekenntnis
and arl oll Luüude de Jünliguan ‚Der Neubau der Sıttlichkeit (Chines.))/ übers.

VO  - Joe DUN 1964, 14 5.; Aulfl., 1980 140

and Shengdän 7zh1ı shu Lüd Jiangtan xuan 'Ihe Martın Luther Christmas
book Predigten AdUuSs dUSSCW. und übers. VO  e} Roland Baınton (cChines.))/ übers.
VO  e} Joe DU Aufl., 1981 75

and urt anı:ı Jiushiwütiäo J1 yOouguäan ga1]140 wenxıan käo Martin Luther's
Y theses with the pertinent documents from the history of the Retormation Di1ie .
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Thesen Martın Luthers und die Anfänge der Reformation (engl]l.) (chines.))/ übers. VO  a

WANG Paul; HEN:'! Lusı1a, 1989

Anhang
Lude Wen]1 'The Chinese edition of Luther's works|) Hong KOng: Lıterature Department of
Lutheran Church Hong Kong Synod, 2003

and Reformation writings/ hrsg. VO  w Wa1l Man Andrew, 2002 752
Dısputatio CONTra scholasticam theologiam, 1/
Dısputatio PIO declaratione vırtutis indulgentiarum, 17
Dıisputatıio Heidelbergae habita, 15
Vorrede Eın eutsch Theologia, 15 LS
Resolutiones disputationum de indulgentiarum vırtute, IS
Acta Augustana,
Sermo de uplici Justitla, 19b{ N e er ST W NO NS Dıisputat1io et excusatıo artını Luther adversus Cr MıNaAtIONeES lohannis ECCI1,
1519
De captıvıtate Babylonica ecclesiae praeludium, 520
Von der Freiheit eiınes Christenmenschen, 520
Warum des Papstes und seiner Jünger Bücher VO  5 Luther verbrannt sind,
1520
Von dem apsttum Rom wider den hochberühmten Romanısten Le1pz1g,
1520
Grund und Ursach er Artikel Luthers, Uurc römische unrecCc  ich
verdammt sind,

13 Verhandlung mıt Luther auft dem Reichstage Worms, 52lI

and Reformation wrıitings I1/ hrsg. VO  - LE1I Yutlan, 2004 680
Wider den falsch genannten geistlichen Stand des Papsts un der Bischöfe, 522
De instituendis mM1Nı]ısStr1Is ecclesiae ad senatum Pragensem Bohemiae, 523
Da{iß iıne chrıstlıche Versammlung der emeıne Recht und Macht habe, alle Lehre

urteilen und Lehrer berufen, e1IN- und abzusetzen, Grund und Ursache aus der
Schrift,
Fın Brief die Fürsten Sachsen VO  5 dem aufrührerischen eist, 524
kın Brief die Christen Strafßburg wider den Schwärmergeist, 524
Wider die himmlischen Propheten, VO  - den ildern und Sakrament, 525— Vn NO IS Vom Bruder enr1CcC0O 1n 1ıtmar verbrannt, SAamıt dem zehnten Psalmen ausgelegt,
1525
e arbitrio, 1525
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Anhang
Lude Wen]1 (Luther's works: al an society/ hrsg. VO.  - Jaı Cheong. Hong Kong
Concordia Weltfare and Education Soclety, 1992 444

Von dem Greuel der Stillmesser, INa  - den Kanon NNT, 525
Wider die raäuberischen und mörderischen Rotten der Bauern, 152
Eın Sendbrieft VO  - dem harten Büchlein wider die Bauern, 525
Vom Krıege wider die Türken, 529
Ob Kriegsleute uch 1n seligem Stande se1n können, 526
Von Bruder enr1Cc0 Samıt dem zehnten Psalmen ausgelegt, 525
Warnung se1ıne lieben Deutschen, 31
Vom ehelichen Leben, 522V e ST W NO IS O S Fıne Predigt, da{ß 119  - Kinder ZULI Schule halten So.  e, 3
Der 82 Psalm ausgelegt, 1530
Der 10 Psalm UrcC. Luther ausgelegt, 1534
LJDer 127 Psalm ausgelegt die Christen Rıga und Livland, 524
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